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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Markus Frohnmaier und der Fraktion  
der AfD 
– Drucksache 19/4932 – 

Tourismusförderung als Betätigungsfeld der Entwicklungshilfe 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Zum Welttourismustag am 27. September 2018 unterstrich der Bundesminister 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung Dr. Gerd Müller das 
„wirtschaftliche Potenzial des Tourismus für Entwicklungsländer“. Der Bun
desminister hat zudem einen Branchendialog „Tourismus für nachhaltige Ent
wicklung“ ins Leben gerufen. Daran nehmen nach Angaben des Bundesminis
teriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) unter an
derem der Bundesverband der Deutschen Tourismuswirtschaft, der Deutsche 
ReiseVerband, forum anders reisen, TUI, Thomas Cook, Futouris, FTI, Studio
sus und Tourism Watch teil. Insgesamt, so Bundesminister Dr. Gerd Müller, 
würden derzeit „über 50 Vorhaben im Bereich Tourismus“ vom BMZ umge
setzt (www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2018/september/180926_ 
pm_044_Mueller-zum-Welttourismustag-Nachhaltiger-klimaneutraler-Urlaub- 
muss-neuer-Standard-werden/index.html).  

1. Welche staatlichen und nichtstaatlichen Organisationen und Unternehmen 
nehmen am Branchendialog „Tourismus für nachhaltige Entwicklung“ teil? 

 TUI AG 

 Thomas Cook Touristik GmbH 

 Gebeco GmbH & Co. KG  

 DER Touristik Central Europe GmbH 

 FTI Touristik GmbH 

 WWF Deutschland 

 Studiosus Reisen München GmbH 

 Brot für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst – Tourism Watch  

 Agentur für Wirtschaft und Entwicklung (AWE) 

 Deutscher Reiseverband (DRV) e. V. 
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 forum anders reisen e. V. 

 mascontour GmbH 

 Futouris e. V. 

 Studienkreis für Tourismus und Entwicklung e. V.  
C.I.S.T Center for Innovation & Sustainability in Tourism e. V. 

 Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(BMZ) 

 Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH (in 
Sekretariatsfunktion) 

2. Welche Ziele verfolgt der Branchendialog „Tourismus für nachhaltige Ent
wicklung“? 

Der Branchendialog strebt an, konkrete Maßnahmen in touristischen Zielregionen 
gemeinschaftlich zu planen und umzusetzen, um die Potenziale des Tourismus 
für eine nachhaltige Entwicklung auszuschöpfen. Der Branchendialog wird ge
tragen von dem Leitgedanken, dass eine nachhaltige Entwicklung durch Touris
mus durch gemeinsame Anstrengungen und die gebündelte Expertise von Wirt
schaft, Zivilgesellschaft, Wissenschaft und Politik erfolgreich gestaltet werden 
kann. Im Tourismussektor bestehen zudem Überschneidungen entwicklungspoli
tischer (wirtschaftlicher, sozialer und ökologischer) Ziele und Unternehmensin
teressen, die es effektiv zu nutzen gilt. Zunächst liegt der Fokus des Branchendi
alogs auf den touristischen Regionen des nördlichen Afrikas. 

3. Wie genau gestaltet sich die Zusammenarbeit zwischen dem BMZ und pri
vatwirtschaftlichen Tourismusunternehmen? 

Die Zusammenarbeit erfolgt durch diese etablierten Instrumente: 

 die Agentur für Wirtschaft und Entwicklung  

 das EZ-Scout-Programm 

 das develoPPP.de-Programms  

 das „lab of tomorrow“  

 den Branchendialog „Tourismus für nachhaltige Entwicklung“. 

4. Welche touristischen Projekte (mit den jeweiligen Budgets) in welchen Län
dern werden derzeit von der Bundesregierung im Rahmen der Entwicklungs
zusammenarbeit unterstützt? 

Die tourismuspolitisch relevanten Haushaltsansätze 2018/2019 im Rahmen der 
Entwicklungszusammenarbeit sind in Anlage 1 dargestellt. 
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5. Welche Erkenntnisse liegen der Bundesregierung vor, dass Tourismusförde
rung im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit wirtschaftlichen Interes
sen der geförderten Entwicklungsländer dient? 

Als einer der größten und bedeutendsten Wirtschafts- und Beschäftigungsmoto
ren und einer der am schnellsten wachsenden Sektoren weltweit, kann der Tou
rismus ein vielversprechendes Instrument für die Entwicklung strukturell benach
teiligter Regionen sein. Darüber hinaus kann er ein effektives Mittel für Entwick
lungsländer sein, um an der globalen Wirtschaft teilzunehmen. 

Für ein Drittel aller Entwicklungsländer ist Tourismus bereits der bedeutendste 
Devisenbringer und in der Hälfte der ärmsten Länder (Least Developed Count
ries, LDC) erwirtschaftet die Reisebranche mehr als 40 Prozent des Bruttoin
landsprodukts (BIP). In den vergangenen 25 Jahren konnten Entwicklungsländer 
ihren Marktanteil am weltweiten Reiseverkehr mehr als vervierfachen (siehe 
hierzu die Studie „Entwicklungsfaktor Tourismus“ des Bundesverbands der 
Deutschen Tourismuswirtschaft (BTW) aus dem Jahr 2015, (www.btw.de/cms/ 
upload/Tourismus_in_Zahlen/Entwicklungsfaktor_Tourismus/Entwicklungsfaktor_ 
Tourismus_Kurzfassung.pdf).  

6. Welche Erkenntnisse liegen der Bundesregierung vor, dass Tourismusförde
rung im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit deutschen wirtschaftli
chen Interessen dient? 

Ziel des Engagements des BMZ ist der entwicklungspolitische Mehrwert für die 
Partnerländer. Dabei werden privatwirtschaftliche Interessen mit entwicklungs
politischen Zielsetzungen in Einklang gebracht. 

7. Welche Erkenntnisse liegen der Bundesregierung vor, dass Tourismusförde
rung im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit Flucht- und Migrati
onsursachen eindämmt? 

Tourismus bietet große Chancen, Infrastruktur aufzubauen, Arbeitsplätze und 
Einkommen zu schaffen sowie lokale Wirtschaftskreisläufe zu fördern und zu 
stabilisieren. Lebenswerte Bedingungen, gute und sichere Arbeitsplätze, Sicher
heit, wirtschaftliche Stabilität und gesellschaftliche Teilhabe schaffen Perspekti
ven für Menschen in ihren Herkunftsländern. Durch seine Wirtschaftskraft und 
seine hohen Beschäftigungszahlen kann Tourismus zur Förderung dieser positi
ven Rahmenbedingungen beitragen. Laut des World Travel & Tourism Council 
(WTTC) werden in den nächsten zehn Jahren allein in Afrika schätzungsweise 
sieben Millionen neue Arbeitsplätze durch den Tourismus entstehen. Davon kön
nen insbesondere benachteiligte Bevölkerungsgruppen, wie junge Menschen, 
Frauen und indigene Gruppen sowie Klein- und Kleinstunternehmer profitieren.
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